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Protokoll der Sitzung vom 02.03.2026  

in den Räumen der Altenhilfe, Nürnberger Haus, Gökerstraße 96 
 
Öffentlicher Teil 
     
 
Teilnehmer/Teilnehmerinnen 
Isabell Eickhoff  Wolfgang May  
Uwe Heinemann  Volker Perschmann 
Evelyn Klibert   Marion Reiners 
Franz Köster   Catharina Raabe 
 
Gäste: 
Ruth Link (SPN) 
Frau Ahrns-Klöfer (Bürgerin) 
 
Beginn: 09:30 Uhr 
Ende:    11:00 Uhr 
 
1. Begrüßung  

Der Vorsitzende Uwe Heinemann begrüßte die Anwesenden.  
 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung,  
Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 09.02.2026 
Der Vorsitzende Uwe Heinemann stellte die Beschlussfähigkeit fest. Die heutige 
Tagesordnung sowie das Protokoll vom 09.02.2026 wurden genehmigt.  
 

3. Sachstand zur Veranstaltung „Gut und sicher vorgesorgt“ 
Zu der Veranstaltung „Gut und sicher vorgesorgt“ am 10.03.2026 im Mehrgenera-
tionenhaus sind bereits ca. 30 Anmeldungen eingegangen. Isabell Eickhoff bat darum, 
zusätzlich zu den Plakaten und Flyern auch auf der Homepage des Seniorenbeirats darauf 
hinzuweisen. Franz Köster sagte das gerne zu. Isabell Eickhoff wird Frau Kea Ulfers von der 
Wilhelmshavener Zeitung bitten, ebenfalls noch auf diese informative Veranstaltung für 
Seniorinnen und Senioren hinzuweisen. 
Uwe Heinemann, Frau Doreen Kaiser (VB WHV) und Isabell Eickhoff werden zu Beginn 
einleitende Worte sprechen.  
Das Café des Mehrgenerationenhauses wird während der Veranstaltung geöffnet sein. 
 

4. Rückblick zur Veranstaltung „Sicher wohnen – sicher leben“ vom 26.02.2026 
Die gut besuchte Veranstaltung, organisiert von der Arbeitsgemeinschaft Weser-Ems des 
Landesseniorenrats Niedersachsen e.V. gemeinsam mit dem Seniorenbeirat Wilhelms-
haven, war nach den Worten von Volker Perschmann ein voller Erfolg. Polizeihaupt-
kommissarin Katja Reents referierte in anschaulicher Weise zu den Themen 
„Einbruchschutz“, „Trickbetrug“, „Schockanrufe“ u.a. (s. anliegenden Bericht des 
Landesseniorenrats). Außerdem stellte sie Angebote zur Präventionsarbeit der Polizei vor. 
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Der Wilhelmshavener Hörakustiker Julian Kalberlah-Schönfeld berichtete über die 
verschiedenen Möglichkeiten für Hörgeschädigte, mit sichtbaren Signalen das fehlende 
Hörvermögen zu kompensieren. 
Catharina Raabe konnte bereits über positive Rückmeldungen zu der Veranstaltung 
berichten. 
 

5. Erstellung eines Seniorenwegweisers 
Der Seniorenwegweiser aus dem Jahr 2019 bedarf nach Ansicht des Seniorenbeirats einer 
gründlichen Überarbeitung, da vieles nicht mehr aktuell ist. Catharina Raabe berichtete, 
dass der z. Zt. vorliegende Wegweiser seinerzeit durch Werbebeiträge finanziert wurde, 
was jetzt nicht mehr zulässig ist. Es gibt Vorlagen von verschiedenen Verlagen zu solchen 
Broschüren, die mit  Informationen speziell für Wilhelmshaven bestückt werden könnten. 
Kosten und Auflagen müssten ermittelt werden. Im Presseamt der Stadt Wilhelmshaven 
soll eine digitale Version eines Seniorenwegweisers in Arbeit sein. Uwe Heinemann wird 
sich mit Frau Muth in Verbindung setzen um Näheres zu erfahren. 
 

6. Verschiedenes 
- Frau Ahrns-Klöfer erinnerte an ihr Anliegen, an den Bushaltestellen, insbesondere im 

Bereich des Ärztezentrums Ebert-/Gökerstraße, Sitzbänke zu errichten. Uwe Heine-
mann erläuterte abermals die Rahmenbedingungen für die Einrichtung von Warte-
häuschen und Sitzbänken. Er sagte Frau Ahrns-Klöfer jedoch zu, nochmals mit dem 
Leiter der Verkehrsgesellschaft, Herrn Rademacher, darüber zu sprechen.  

- Isabell Eickhoff wies auf den „Tag der offenen Tür“ des Ambulanten Hospizes, 
Parkstraße 19, am 6.3.2026 hin. Veranstaltungsbeginn ist um 14:30 Uhr. 
 

 

Wilhelmshaven, den 02.03.2026 
 
gez.  
Evelyn Klibert 
Protokollführerin 


